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Liebe Medienvertreter*innen Österreichs.                      Innsbruck, 18.11.2022 

Offener Brief 

Die Abrechnung. Das Wort zum black Friday der österr. Medienlandschaft. Ich 

erlaube mir heute Ihnen zur Abrechnung Ihres Totschweigens und Totalversagens ein wohl 
verdientes Totschweiger-Masken-Pokal-package auf dem Postweg in Ihre Chefredaktion zu 
übersenden, mit einer Totschweiger-Maske die Sie künftig beim Totschweigen tragen können, 
als zweckdienliche Arbeitsbekleidung sozusagen. (Zumindest erhalten die größten 18 Medien 
solche Totschweiger-Masken-Pokale-packages, für alle Totschweiger in Österreich waren und 
sind meine Ressourcen zu gering, für alle die diesmal nichts von mir abkriegen, tuts mir leid, 
dass ich euch nicht auch einen solchen Totschweiger-Maskenpokal verpassen konnte. 
Vielleicht ein ander Mal). OK.  

 

Wenn Sie zudem einen Durchblick haben möchten, müssen Sie ihrer Maske noch die Augen 
ausstechen. Ich habe mir das Augen ausstechen erspart, da Sie es vielleicht ja vorziehen Ihre 
Totschweiger Auszeichnung als Pokal an die Wand hängen zu wollen und es dann nicht 
notwendig ist, die Augen auszustechen.  

Wenn ich bei 24 Masken alle Augen ausstechen muss, dann muss ich nach Adam Riese 48 
Augen ausstechen, wenn nicht Einäugige sich darunter befinden. Bisher ist mir aber kein 
Einäugiger bei den Totschweigern aufgefallen. Und eine solche Augenausstecherei möchte ich 
mir dann wirklich ersparen und überlasse Ihnen das mit der Augenausstecherei gerne und 
wünsche Ihnen viel Spaß und ein schönes Augen ausstechen, Sie Totschweiger.  
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Ich habe Ihnen zudem wie erwähnt ein Totschweiger-package zusammengestellt mit ein 
wenig Infos, dem Totschweiger-Maskenpokal, einen Friedenstaubenaufkleber, ein Great 
Reset Aufkleber, ein Untersuchungsausschuss Heeresnachrichtenamt-Kleber, einen Stop 
Totschweiger-Aufkleber, sechs weitere Aufkleber und einen blutgetränkten Handschuh, 
der Sie daran erinnern soll, dass Sie sehr viel unschuldiges Blut an ihren Händen kleben haben.  

Das kann man nicht Schönreden, Sie Totschweiger. Ich weiß ja, daß Sie Ihre gerechte Strafe 
dafür noch erhalten werden, und zwar gewiß, da brauche ich mir meine Hände nicht schmutzig 
zu machen und kann mir die Arbeit ersparen. Jeder einzelne von uns hat am Ende unseres 
Lebens die Verantwortung für seine Taten und Unterlassungen zu übernehmen, aber das ist 
eine andere Geschichte. Aber anmerken möchte ich hier: Für alle Ewigkeit zu büßen, ist 
wirklich ziemlich Scheiße und es ist wirklich das Allerdümmste was man machen kann, 
Gründe dafür zu liefern und hier auf Erden Scheiße zu bauen. In unseren kurzen Leben sollten 
wir ... aber das ist wieder eine andere Geschichte und hier zu viel, da ich versuche meiner 
Textlastigkeit etwas entgegen zu setzten und künftig schneller zum Punkt kommen möchte, 
erspare ich das uns jetzt. 

 

 
Ich sehe somit ein, ich habe euch Medienvertretern - Perlen vor die Säue geworfen - um mal 
eine Stelle aus der Bibel zu gebrauchen und die hier zutreffende Bedeutung hat: Etwas 
Wertvolles an Personen geben, die nichts damit anfangen bzw. es nicht würdigen können. 
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Hier nochmals in aller Klarheit: Wer durch sein Totschweigen sorglos in Kauf nimmt, dass 
Menschen zu Schaden oder ums Leben kommen können, ist und bleibt menschlich gesehen 
das Allerletzte und ist ein widerlicher Unmensch. Das kann man nicht Schönreden. Und ich 
lasse es mir nicht vorwerfen, wenn ich das hier klar und deutlich anspreche und mitteile und 
Ihre Menschlichkeit einfordere. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Und klar sollte es allen Menschen auf dieser Welt sein, wenn man ein Problem (hier Krieg) 
wirklich ein für alle Male beseitigen will, dann sollte und muss man es an der Wurzel 
anpacken. Und die Wurzel von Krieg, liegt meiner Einschätzung nach bei den Medien und ist 
bei den politischen und vor allem bei den geheimdienstlichen Kriegsakteuren zu finden. 
Wenn in den Medien kein Platz für die Stimmen des Friedens und für den ethisch und 
juristisch gebotenen Friedensjournalismus ist, dann läuft es völlig verkehrt und das darf 
nicht weiter sein. Das Thema Krieg oder Frieden ist für alle Menschen zu wichtig. Der 
Friedensjournalismus muss endlich Einkehr in den Medien finden und seinen wohlverdienten 
und notwendigen Platz erhalten und Österreichs Medien sollte hier den Beginn machen und 
als weltweites Anschauungsbeispiel sich hiermit einen Friedensnobelpreis verdienen. 
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Und in Zukunft muss es so sein, dass bei jedem Krieg alle Verantwortlichen Kriegsakteure vor 
den Internationalen Strafgerichtshof müssen und angeklagt werden und Ihre Verantwortung 
übernehmen und sehr harte Strafen für Ihre Kriegshandlungen erhalten. Krieg ist das größte 
Verbrechen gegen die Menschheit und muss durch den Frieden durch Recht und 
vorherrschender Abschreckung für immer von der Erdoberfläche verschwinden. Ab sofort (in 
der Übergangszeit bis zum Frieden) darf es keinen einzigen Krieg mehr geben, ohne dass alle 
Kriegsakteure eine saftige Kriegsanklage und ein gerechtes Urteil dafür erhalten. Alles andere 
ist dumm und unvernünftig. Wenn die Medien Ihrer gesetzlichen Verpflichtung aktiv zum 
Frieden beizutragen nicht nachkommen wollen, dann müssen wir sie schließen und von der 
Erdoberfläche fegen. Wenn künftig irgendein Medium verabsäumt sich für den Frieden stark 
zu machen, wird es konsequenterweise geschlossen. Solche Medien wollen wir nicht mehr 
haben. Allen medialen Kriegsverkäufer muss das Aus bereitet werden. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Sie sind als medialer Totschweiger eine wirklich große menschliche bittere Enttäuschung und 
ein großer mieser Schandfleck in der Medienlandschaft. 

Zu Ihrer Information. Das neue Feindbild lautet Totschweiger. 

Wenn man sich als widriger Totschweiger völlig entmenschlicht hat und man längst ein 
Unmensch ist hat man sicher keine Freunde mehr, ausser vielleicht andere widerwärtige 
Totschweiger. Gleiches gesinnt sich zu Gleichen. Gleich und gleich gesellt sich gern. 
Menschen, hier Unmenschen die einander ähnlich sind, verbringen gerne Zeit miteinander. 
 
Sie hätten als Friedensjournalist Buße tun können und hätten sich rehabilitiert und 
resozialisiert und hätten sich das Vertrauen und ihre Glaubwürdigkeit zurückgewinnen 
können, aber Nein, Sie wollen Ihre Dummheit, ihre Sturheit und Ihr Totschweigen offen zur 
Schau stellen und als entmenschlichtes Feindbild sowie als das Allerletzte rumlaufen. Viel 
Spaß dabei, kann man da nur mehr wünschen und viel Glück. 

Zu Ihrer Information. Wir vergessen nicht. 

Die Chefredaktion des ORF-Zentrums am Küniklberg hat in der aktiven konfrontativen-
provokativen Totschweiger Medienkampagne noch einige weitere stattliche große 
Paketlieferungen erhalten und einige befinden sich noch am Postweg und kann sich über die 
übermittelten zahlreichen Preise, Auszeichnungen, Pokale und Informationen sicher sehr 
freuen. Wenn man fünfzehn Pakete und fünfzehn größere Informationsrollen erhält glaubt 
man vielleicht in der ORF-Chefredaktion sogar an ein verfrühtes Weihnachten, könnte ich 
mir gut vorstellen. Und ich liebe es zu geben und zu beschenken. Das macht mir immer eine 
Freude die man sich und anderen jederzeit bereiten kann. Es gehört einfach viel mehr 
geschenkt, viel mehr gelesen, viel mehr hinterfragt und viel mehr geliebt. Effektiv und gescheit 
ist es seinen Liebsten interessante Sach- und Fachbücher zu schenken. 
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Sie, unliebsamer Totschweiger, sollten von sich aus einen Schlussstrich ziehen und Ihren Job 
wechseln da Sie eine völlig falsche Arbeitseinstellung haben und mit Ihrem Totschweigen 
menschlichen Schaden anrichten. 

 
22 offene Briefe mit dem Unfang von 283 Seiten (hat sich ganz schön was 
zusammengeläppert) haben diese aktive konfrontative-provokative Totschweiger-
Medienkampagne zu dem gemacht, was sie war. Ein eindringlicher Aufruf und die Forderung 
das mediale Totschweigen unserer zwanzigjährigen aktiven staatlichen 
Kriegsbeteiligung und Mordbeteiligung zu beenden und die Öffentlichkeit mit der Realität 
zu beglücken. Nicht mehr, nicht weniger. OK. Ein paar Versuche der Herausforderung 
(Provokation) waren natürlich auch dabei, damit der Zweck und man der Bezeichnung gerecht 
wird. 
 
Da die NATO-konformen Mainstreammedien-Hofberichterstatter die Hauptrolle der 
Totschweiger innehaben ist es klar, dass sich die aktive konfrontative-provokative 
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Totschweiger-Medienkampagne auf Sie ausgerichtet wurde und Sie den Mittelpunkt des 
Ziels darstellen, sozusagen im Fadenkreuz stehen. Totschweiger im Fadenkreuz der Kritik und 
der Kampagne. 

Ich werde jetzt dazu übergehen die Öffentlichkeit wachzurütteln und auf die medialen 
Totschweiger und Ihr Totschweigen, unsere zwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung 
aufmerksam machen und alle Totschweiger in den Mittelpunkt stellen und hiermit die aktive 
konfrontative-provokative Totschweiger-Medienkampagne beenden, ihr Luschen die 
vertuschen. 
 
Mit friedliebenden Grüßen aus dem aktiven Widerstand, ihr Klaus Schreiner. 

 
PS.: Ich kam, ich sah und befriedigte die Menschheit, bisher allerdings noch erfolglos. Der 
Klaus sitzt zu Haus(e) und teilt(e) Kritik aus. Und Aus mit der Geschichte. Das war es von mir 
und meiner Seite. Ihnen ist anscheinend wirklich nicht zu helfen und ich kann mir 
diesbezügliche Versuche künftig ersparen und Sie stellen unter Beweis, dass Sie NICHTS für 
den Frieden machen wollen und dafür auch keinen Finger rühren wollen. Ist natürlich Ihre 
Entscheidung und Verantwortung, Sie Totschweiger. Ihr Totschweiger-package wird aller 
Voraussicht nach am Montag spätestens Dienstags in Ihrer Chefredaktion eintrudeln. Ich 
werde jetzt eine Woche lang Totschweigen und kein einziges Wort reden. Ich werde ein e-
book schreiben. Allen Totschweiger-Luschen wünsche ich zum Abschluss  nochmals 
ausgleichende Gerechtigkeit an den Hals. Ende & Aus mit der aktiven konfrontativen-
provokativenTotschweiger-Medienkampagne. 
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PSS: Ich forde hiermit noch alle genialen Menschen dazu auf Ihre Grenze zur Genialität zu 
überschreiten und in die Genialität zu wechseln und diese jetzt und für immer an den Tag zu 
legen. Für alle diejenigen die bisher "nur" grenzgeniale Leistungen erbrachten, möchte ich 
mitteilen, dass es jetzt wichtig ist (wäre) die Grenze zur Genialität zu überschreiten und von 
der Grenzgenialität in die Genialität aufzusteigen, liebe Genies. Lasst uns unser geistiges 
Potential leben, weiterhin erweitern und nutzen und einfach genial sein und die Welt zu einer 
besseren und zu einer friedlicheren machen. 

Liebe Genies, es ist unsere Zeit, und die Zeit ist reif den Frieden herzustellen. Es zählt die 
Tat und machen wir uns jetzt ans Werk den Frieden ein für alle Male zu bereiten. Nutzen 
wir unsere Genialität um Gutes zu tun und unser Leben der Menschheit zu widmen und uns 
und unsere Taten und Werke unvergesslich zu machen. Wir hören und sehen voneinander und 
nochmals: Es ist die Zeit der Genies gekommen und tritt durch unsere geistige Tür und schenkt 
uns unsere Genialität im Leben. Ich grüße die Menschheit von meinen Bett aus und lächle vor 
mich hin und wünsche allen Menschen viel Liebe & Glück sowie Frieden und Gesundheit 
im Leben und hoffe, dass aller Bewusstsein steigt, und steigt und steigt und das sich alle 
bemühen das Richtige zu tun. Vor allen den medialen Totschweigern wünsche ich das Sie das 
Richtige machen und Ihr Totschweigen beenden. 

 
Was ich genial finde? 

Dass ich seit 8 Jahren nicht mehr selbst arbeiten muss, sozusagen mit 45 in meinen 
Vorruhestand getreten bin und daher nahezu 100 % Freizeit und nahezu 100 % Freiheit habe 
sowie mein Arbeitsweg für meine freiwillige ehrenamtliche Friedensarbeit und für meinen 
politischen Aktivismus 0 Meter beträgt, da ich vom Bett aus arbeite. Dass ich einen sehr 
starken Willen habe und einer der beharrlichsten Menschen auf dieser Welt bin. Das ich eine 
recht gute Erinnerungsfähigkeit habe und mich beim logischen, analytischen und 
strukturierten kritischen Denken recht leicht tue. Das ich über eine erweiterte Bewusstheit 
verfüge die sich ständig erweitert. Das meine Wissbegier durch das Lesen von Sach- und 
Fachbüchern gestillt wird, dabei gleichzeitig mein Gehirn trainiert wird und sich dabei Wissen 
ansammelt und immer wieder zu neuen Erkenntnissen führt die man auch als kleine 
Erleuchtungen ansehen kann. Genial finde ich zudem das sehr viele Dinge die ein Bad für 
unsere Seele und unseren Geist sowie Körper sind, nichts kosten, wie zum Beispiel 
Waldspaziergänge. Genial ist, wenn es kein Einsparpotential mehr gibt und dadurch es völlig 
effizient ist, wie zum Beispiel: 0  Meter Arbeitsweg. Das ist nicht mehr zu verbessern und 
stellt somit die Spitze des Erreichbaren dar und ist daher genial. Oder nicht mehr arbeiten zu 
müssen. Das ist nicht mehr zu überbieten und somit genial. Eigentlich bin ich daher genial und 
sollte mir darüber bewusst sein und mir nichts mehr vormachen oder mich klein machen. Klar 
ist zudem: Die erreichte und gelebte Genialität kann man noch in viele Bereiche ausdehnen 
und erweitern. Genial finde ich auch, dass ich das wirklich machen kann, was ich will und ich 
mir selbst vorgenommen habe, obwohl das völlig normal sein sollte. OK. Genies schaffen und 
vollenden selbst etwas. Ich habe es geschafft mir mein Leben genial einzurichten und mich 
von der Arbeit und vom Arbeitsweg völlig zu befreien. Jetzt habe ich doch glatt neben meinen 
zahlreichen durch Übung und Praxis erworbenen sechs Meistertitel, meinen drei (quasi) 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
Weltrekorden auch noch den Status eines Genies erreicht und befinde mich derzeit auf dem 
Weg Marathon mir noch den Titel des Weltenretters & Friedensstifters zu holen.  

 

Und kommen Sie mir bitte nicht damit ich sei ein Streber, ersparen Sie uns das. 
Die absolute Genialität wäre für mich dann erreicht, wenn es mir gelingt den Frieden durch 
Recht der Menschheit schmackhaft zu machen und den Weg dafür zu bereiten, sowie auf der 
ganzen Welt moderne, schlanke, effiziente, transparente und korruptionsdichte Staaten 
zu etablieren mit imperativen Mandate und ziviler Haftung der Verantwortlichen sowie 
echter Mitbestimmung aller Menschen und wir damit die Macht der Konzerne und 
Vermögenden brechen und alle Strukturen für Fairness errichten sowie sämtliche staatlichen 
Missstände die die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung benachteiligen ausgeräumt sind. 
Nebeneffekt: Der Korruption wird es richtig schwer gemacht. Der eine oder andere könnte 
auch zur Überzeugung gelangt sein, dass diese aktive konfrontative-provokative 
Totschweiger-Medienkampagne auch recht genial ist, ein Geniestreich darstellt? Effizient die 
Meinung gegeigt, gefordert & provoziert sowie versucht eine notwendige Verbesserung in der 
so miesen, so schändlichen und so unzumutbaren Mediensituation zu initieren. Was Neues nie 
Dagewesenes geschaffen und ausprobiert, wie es Genies so machen. Einen schönen Gruß von 
meiner Genialität darf ich an dieser Stelle Ihnen noch ausrichten. (Zwischen den Zeilen können 
Sie mein Lächeln wahrnehmen, wenn Sie dazu fähig sind auch zwischen den Zeilen etwas 
wahrzunehmen?) 
 
Ganz zum Schluss ersuche ich um Ihr Feedback zur Kampagne, um Ihnen nochmals die 
Möglichkeit zur Kritik, für Ratschläge, für Tipps, zur Stellungnahme, zur Rechtfertigung, u. 
a. ... zu geben und ich durch berechtigte Kritik wachsen kann. 

 
Und gibt es schon den einen oder anderen von Ihnen der Friedensjournalist werden will? Die 
Fachbücher und der Überraschungspreis sind noch zu haben. 

 
Randnotiz: Wenn Sie jetzt auf Google Totschweiger Medienkampagne eingeben kommen 
die offenen Briefe der Medienkampagne als erster daher, wenn Sie auf Google nur 
Totschweiger eingeben kommen die Blogbeiträge bzw. offenen Briefe noch etwas unterhalb 
auf der ersten Seite aber das kann sich ja noch verbessern und somit ist mir zumindest das 
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geglückt, dass die aktive konfrontative-provokative Totschweiger-Medienkampagne Spuren 
im Netz hinterlassen hat und jederzeit von jedem nachgelesen werden kann, also öffentlich ist 
und das sie vielleicht auch Spuren in ihrem Bewusstsein hinterlassen hat. 

 
Letzter Aufruf für alle Luschen. Beendet euer Luschentum, ihr Luschen und entfaltet euer 
Potenzial. 
 
Eine Abschlussprovokation darf hier jetzt natürlich auch nicht fehlen, um Sie nochmals 
letztmalig herauszufordern: "Sie machen den Eindruck als wären Sie gar keine Hilfe bei der 
Rettung und Neugestaltung unserer Welt sowie bei der Herstellung des immwährenden 
Weltfriedens, sondern beweisen mit ihrem Unwillen das Richtige und wichtige zu tun, dass 
Sie eine auszuräumende Blockade sind." Eine andere angebrachte Provokation hätte 
gelautet: "Seid Ihr eigentlich alle blem, blem, unliebsame Totschweiger? 

 
Beendet das mediale Totschweigen und Vertuschen der aktiven Kriegsbeteiligung ihr 
Luschen, hier weil sich Luschen auf Vertuschen reimt und zutreffend sowie angebracht ist. 
Wo es die Pflicht gebietet zu sprechen, da ist Schweigen ein Verbrechen. Demnach ist 
Totschweigen ein Verbrechen an dem andere Menschen in weiter Ferne leiden und sterben 
müssen. Ein Massenverbrechen das medial ausgeblendet wird und das größte 
Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte ist mit einem Schattenkriegsgebiet der 
Drohnenmörder mit der Lizenz zum Morden in der Größe von den Vereinigten Staaten, 
Europa, China und Indien zusammen umfasst aber in beinahe fünfzig afrikanischen Staaten, 
in Pakistan, in Afghanistan, im Irak, in Syrien, im Jemen, in Libyen und im Libanon stattfinden 
und Millionen von Menschen terrorisiert und traumatisiert. 

 

Beendet die aktive staatliche Kriegsbeteiligung und Mordbeteiligung beim war on Terror 
durch die verfassungswidrige Abhörstation Königswarte, JETZT. Alle Verantwortlichen vor 
Gericht. 
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Ganz abschließend möchte ich Ihnen noch mitteilen: Wenn Sie ein Empathiedefizit haben, 
fehlt es Ihnen höchstwahrscheinlich auch an emotionaler Intelligenz. Ohne hier eine 
Provokation durchführen zu wollen, dass müssen Sie mir einfach glauben. Wenn es jemanden 
an Empathie fehlt, fehlt es ihm auch an Intelligenz. Denken Sie Mal gründlich darüber nach, 
ist allen zu empfehlen. Es gehört einfach viel mehr gedacht, viel mehr hinterfragt, viel mehr 
gelesen & viel mehr geliebt, hier als Abschlussworte. 

 
Also bis die Tage befinde mich ja noch in der Welt. Ich werde jetzt meinen Gedanken freien 
Lauf lassen und schaue Mal was ich so sehen werde und mir denken werde und ich erkennen 
werde. Ich erspare Ihnen jetzt jede weitere Textlastigkeit von mir und überlasse Sie wieder 
Ihren Gedanken und Ihrer Verantwortung. Jetzt hat sich am Schluss der aktiven 
konfrontativen-provokativen Totschweiger-Medienkampagne doch noch etwas in die Länge 
gezogen, kann vorkommen. 

ie Öffentlichkeit wird jetzt das mediale Totschweigen kennen lernen. Ich werde ein Video 
machen und bei Gelegenheit Ihnen zukommen lassen. Sie sind ja nur eine Emailadresse von 
mir entfernt, sozusagen mein virtueller Nachbar. Nachbarn sollten ein gutes 
Nachbarschaftskeitsverhältnis pflegen, wie man weiß. Man weiß ja nie, ob man nicht Mal die 
Hilfe oder sonstwas vom Nachbarn benötigt. Vielleicht fehlen Ihnen ja die Eier? Mir nicht, ich 
lebe ja vegan, aber wenn Sie keine Eier haben und Sie machen wirklich den Eindruck, dass 
Sie keine Eier haben, also wirklich, ohne Provokation, eine Feststellung dann könnten Sie 
Glück haben und der Nachbar hilft Ihnen als Eierloser mit Eiern aus. Also ich pflege ja schon 
langjährig mit all meinen Nachbarn unsere Nachbarschaft. Wir haben uns sogar zusammen 
einen Tischtennis Tisch für unseren recht großen Garten gekauft und haben somit auch noch 
eine Tischtennistischgemeinschaft am Laufen. U. v. m. hier zuviel, jetzt bin ich glatt zum 
Schluß noch textlich abgerutscht. Aber jetzt ist es wirklich Aus, wir stehen am Ende dieser 
aktiven konfrontativen-provokativen Totschweiger-Medienkampagne. 

So bei mir zu Hause hängt jetzt der Weltfrieden, schief. Jetzt haben wir den Salat. Aber zum 
Glück hängt zumindest der Haussegen nicht schief. Unser Haussegen, unliebsame 
Totschweiger hängt nicht nur schief, sondern steckt in der Krise, weil ich Ihnen meine offene 
Meinung gesagt habe … und der Weltfrieden hängt deshalb schief, weil die Abhörstation 
Königswarte eine aktive Kriegsbeteilgung und Mordbeteilgung darstellt.  
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Wenn Sie jetzt behaupten möchten meine aktive konfrontative-provokative Totschweiger-
Medienkampagne hat nur 283 Seiten und alles unter 300 Seiten wollen Sie nicht anerkennen, 
da es Ihnen als zu gering erscheint, dann lassen Sie es mich wissen und ich werde Ihnen noch 
gerne weitere offene Briefe bis zur Überschreitung Ihrer vorgegebenen zu erreichenden 
Seitengrenze übersenden. OK. Haben wir einen Deal? Sie geben mir Bescheid und ich texte 
Sie zu? Ich kann Sie gerne so zutexten, dass Sie so geistig überfordert sind, wie Sie eh schon 
lange den Anschein erwecken und aller Wahrscheinlichkeit nach sind. 

 
Wenn ich ein medialer geistiger Zwerg wäre, dann hätte ich allen Grund dafür, mich für mein 
Dasein wirklich zu schämen. Allerdings sieht es ganz danach aus, dass viele mediale geistige 
Zwerge die Schamgrenze überschritten haben und sich keiner Scham mehr bewusst sind und 
nicht mehr zurechnungsfähig sind. Völlig Schamlose, die sich eigentlich für sich selbst 
schämen sollten, und zum Fremdschämen sind, sollten doch längst in der Öffentlichkeit 
verschwinden. Und: Wir sollten doch längst die so miese, so schändliche und so unzumutbare 
Mediensituation ausräumen. 

Totschweigen ist das komplette Gegenteil von ethisch und juristisch gebotenen 
Friedensjournalismus. 
 
Sie wissen es bereits vielleicht? Ich bin da und bin deshalb gekommen, um das zu 
machen,  was ich gerade mache. Ich mache nur meinen Job, ich erledige meine 
Lebensaufgabe. Also machen auch Sie Ihren Job und geben sich Mühe dabei. Nicht mehr, 
nicht weniger. 

Mein Wille bahnt sich gerade seinen Weg und räumt sich den Weg frei und wird Ihren 
Unwillen Matt setzen, um ein Wort aus einem Spiel zu verwenden. Mein Wille wird seine 
Durchsetzungskraft und Überzeugungskraft noch enorm steigern und dann die maximale 
erreichbare Willensstärke, die ein Mensch erreichen kann, erreichen, um sich weltweit 
durchzusetzen. Und ich weiß, mein Wille befindet sich in meinem Unterkörper, da ich mit 
ihm in Kontakt stehe. Wenn der Wille aktiv ist und sich mein Wille im Körper zusammenzieht 
kann man seinen Willen spühren und wahrnehmen. Mein Wille hat sogar notfalls vor euch den 
Frieden aufzuzwingen, obwohl ich gegen jede Form von Zwang bin. Wenn der Wille Hand 
in Hand mit dem Geist sich aufmacht sich durchzusetzen, sollte man dem Willen nicht in die 
Quere kommen, sondern wie üblich das Richtige tun. 

Was viele Menschen anscheinend immer noch nicht ganz verstanden haben ist meiner 
Einschätzung nach, dass viele Menschen annehmen Sie könnten tun und lassen was Sie wollen 
und hätten nichts zu befürchten. Ja, daß können Sie auch ABER es erweckt den Anschein als 
ob Sie wirklich sorglos annehmen Sie müssten dafür keine Verantwortung übernehmen. Das 
stimmt einfach nicht. Jeder wird für alles verantwortlich gemacht werden. (sic) UND 
Mörder und Mordbeteiligte sowie Totschweiger werden überhaupt nichts zu lachen haben und 
eine Ewigkeit dafür büßen müssen. 

Ich habe mir ja anfangs gedacht ich fange bei der Bewältigung meiner Lebensaufgabe bei dem 
menschlichen Müll an, bei den Allerletzten, den Totschweigern. Wenn ich in der USA zuerst 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
tätig geworden wäre, hätte ich mich zuerst um alle Drohnenmörder gekümmert, die 
ebenfalls zum Allerletzten unter den Menschen gehören. Und dem Heeresnachrichtenamt habe 
ich bereits ein einhalb dicke Ordner mit Schriftverkehr übersendet und Ihnen ausführlich 
meine Meinung mitgeteilt. Wenn man mit dem Übelsten anfängt es zu erledigen, dann hat man 
das Übelste gleich anfangs hinter mich gebracht und der Rest fällt dann immer leichter. Ich 
habe alles in meinem Fähigkeits- und Möglichkeitsbereich unternommen und habe wie üblich 
100 % bei der aktiven konfrontativen-provokativen Totschweiger Medienkampagne 
gegeben. Mehr geht nicht. Ich brauche mir somit überhaupt keine Vorwürfe machen. Sie 
blockieren mit ihrem Unwillen und menschlichen  Totalversagen das Richtige zu machen und 
werden dafür die volle Verantwortung übernehmen müssen. Und wenn es heißt wer zu Letzt 
lacht, lacht am Besten dann werden Sie mit Sicherheit nicht zu uns Lachern gehören, sondern 
es könnte gut sein, dass wir Sie dann auch noch in aller Ewigkeit auslachen werden und 
Totschweiger zu unserem Lachgrund werden und wir uns über Sie totlachen. 

Im Nachhinein betrachtet bin ich ja eigentlich ganz froh von Ihnen bei meinem Tun nicht 
unterbrochen und nicht gestört worden zu sein und Sie mir dadurch nichts in den Weg gelegt 
haben. Sie haben tatenlos schweigend dabei zugesehen wie Ihnen jemand gehörig auf der 
Nase rumtanzt und Ihnen notwendige angebrachte konstruktive Kritik an den Kopf wirft 
und Sie ständig dabei provoziert. Aber es hat sich ja um meine Friedensprovokation gehandelt. 
Und die macht man so. 

Wenn Ihnen vorkommt ich hätte irgendwo einen Fehler bei meiner "Arbeit" gemacht, dann 
teilen Sie mir das bitte mit. OK? Und ich habe meine Lebensaufgaben zu meinen Hobbys 
gemacht und fahre damit recht gut durchs Leben, sollten Sie noch wissen. Mir es einfach 
nachzumachen, ist oftmals genau das Richtige was man machen kann und oftmals ist es auch 
noch effektiv und stellt die höchste Priorität dar, da ich das Wichtigste immer in den 
Mittelpunkt stelle und ich mich ums Wichtigste kümmere. Sozusagen die Chefaufgabe mache. 
 
Wir Buchhalter kümmern uns normalerweise ums Geld und das habe ich ein Leben lang 
gemacht. Ohne Scheiß. Ich habe lebenslange Erfahrungen mit mir und verfüge über eine 
gesteigerte Bewusstheit. Und mir können Sie wirklich glauben und vertrauen. Buchhalter ist 
ein Vertrauensberuf und bei unseren "Geschäft" geht es um die wirtschaftliche Existenz des 
Unternehmens und der Unternehmerfamilie. Die Menschheitsfamilie steht jetzt vor der 
Frage: Sind wir willig und bereit für den immerwährenden Frieden durch Recht und wollen 
wir moderne, schlanke, effiziente, transparente und korruptionsdichte Staaten mit 
imperativen Mandate, ziviler Haftung und wirklicher Mitbestimmung? Wollen wir die 
Macht der Konzerne und Vermögenden brechen oder wollen wir uns zu verarmten 
Knechten und arbeitenden Mietsklaven machen lassen? Also mein Angebot an alle 
Österreicher ist: Mit einem Team von Juristen bereiten wir alle notwendigen Gesetze vor, 
dass sämtliche staatliche Missstände behoben sind und unser Staat nur so von Transparenz 
& Effizienz glänzt und Fairness einzieht und herrscht. Wenn Sie als Totschweiger dieses 
Angebot den Österreichern totschweigen, dann könnte es gut sein, dass Sie mich so wirklich 
kennen lernen. Ich kann nämlich noch ganz anders müssen Sie wissen und wenn Sie meine 
offenen Briefe alle gelesen haben dann wissen Sie auch über das Bescheid. 


